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Vorlage Nr. 03/19 
 

 
Traktandum 9:  
 
Beschluss Nachtragskredit betr. Imagebroschüre der Landeskirche und der Kirchgemeinden 
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Bericht des Landeskirchenrats: 
 
Aufgrund der aktuell steigenden Zahl an Kirchenaustritten wurde anlässlich der Präsidien- und Kas-
sierkonferenz vom 11. Februar 2019 der dringende Wunsch nach einer an die Mitglieder der Kirchge-
meinden gerichteten Imagebroschüre geäussert. Der Landeskirchenrat unterstützt dieses Anliegen. 

Die Broschüre enthält einen Dank für die Mitgliedschaft und liefert in übersichtlicher Form Informatio-
nen über die umsichtige Verwendung der Kirchensteuergelder vor Ort, die Leistungen der Kirchen für 
die Gesellschaft sowie den sozialen Beitrag für das Gemeindewohl. Des Weiteren beinhaltet die Bro-
schüre einen auf die jeweilige Kirchgemeinde individualisierten Teil mit spezifischen Informationen 
über deren Struktur und Aktivitäten. 

Eine Schätzung der Druck- und Grafikkosten geht von einem Kostendach in der Höhe von CHF 
50'000.- aus und setzt sich aus folgenden Positionen zusammen: 

 CHF 20'000 für Grafik (einheitlicher Rahmen mit individuellen Elementen) 
 

 CHF 30'000 für Druck (8-Seitig, Farbe, Format A5) 
 

Als Berechnungsbasis wurde eine Teilnahme aller Kirchgemeinden im Kanton Basel-Landschaft an-
genommen. 

Die Kosten für den Versand an ihre Mitglieder trägt die teilnehmende Kirchgemeinde. Weitere Druck-
sachen der Kirchgemeinde können dem Versand beigelegt werden. Die Verteilung der Broschüren ist 
für den Advent 2019 geplant. 
 
 
Antrag des Landeskirchenrats: 
 
://: Für Grafik und Druck einer individualisierten Imagebroschüre wird ein Nachtragskredit in  
     der Höhe von CHF 50'000 im Sinne eines Kostendachs gewährt. 
 
 
Liestal, 16. Mai 2019    
                     
 Landeskirchenrat der Römisch-katholischen 
 Landeskirche des Kantons Basel-Landschaft 
 Der Präsident:                 Der Verwalter: 

 Sig. Ivo Corvini-Mohn     Sig. Martin Kohler  
 


